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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) 
Rückrunde

SV DJK Sommerach : TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II 
Freitag, 23.02.2024, 18:45 Uhr

Winkelmann macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV DJK Sommerach in der Jugend 19 Bezirksliga
Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) Rückrunde gegen die TG Würzburg
Heidingsfeld 1861 II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden .

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Bei der 1:3-Niederlage gegen Miroskin / Vogel hatten
Winkelmann / Winkelmann nur im ersten Satz eine Chance. Das Einzel zwischen Rafael
Winkelmann und Leonard Vogel endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Viola Winkelmann im Spiel gegen Szebasztian
Miroskin bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff
bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1. Eher ungefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Marvin Landauer gegen Leonard Vogel. Keinen guten Verlauf schien die
Begegnung für Viola Winkelmann gegen Senad Celic nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst
zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Viola Winkelmann letztendlich dann
doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. In toller
Verfassung präsentierte sich Rafael Winkelmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Szebasztian Miroskin. Nachdem beide Spieler
die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Marvin Landauer
hatte gegen Senad Celic beim 11:4, 11:8, 11:6 indes keine Probleme. Viola Winkelmann hatte im
Spiel gegen Leonard Vogel am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Marvin Landauer gegen
Szebasztian Miroskin. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 6:3. Völlig
ungefährdet war daraufhin indes der Sieg von Rafael Winkelmann gegen Senad Celic nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:9, 12:10, 7:11, 11:8 nicht verloren. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Winkelmann nun bei 6:6, während Celic bislang 0 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Ergebnis von 7:3 für den SV DJK Sommerach.

Durch diesen Sieg hat der SV DJK Sommerach nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II nach der Niederlage
jetzt ein Punkteverhältnis von 2:6 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Prosselsheim 1965 II (SV
DJK Sommerach) bzw. gegen den TSV Rottenbauer (TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II).

 Statistik:
 SV DJK Sommerach

Doppel: Winkelmann / Winkelmann 0:1 
Einzel: R. Winkelmann 2:1, V. Winkelmann 3:0, M. Landauer 2:1 

 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II
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Doppel: Miroskin / Vogel 1:0 
Einzel: S. Miroskin 2:1, L. Vogel 0:3, S. Celic 0:3


